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Das im Sommer 2011 erschienene
‹Mar ke ting-Glossar› des Druckmarkt
be schäftigt sich mit den verschiede-
nen Marketing-Kon zep  ten, dem Pro-
dukt-, Preis- und Dis tribu tions-Mix
sowie der Mischung aus Kommu ni -
kation, Werbung, PR und nicht zuletzt
dem Verkauf. Auf den 180 Seiten des
‹Marketing-Glossar› kommen nicht
nur theoreti sche Grundlagen zur
Sprache, viel mehr ist
es an der Praxis der
Druck- und Medien -
in dus trie ange lehnt.
Da mit wird es zum
Nachschlagewerk,
das mit falschen oder
zweifelhaften Zuord-
nungen aufräumt.
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Pantone präsentiert im Pantone
Fashion Color Report Fall 2012, wie
Designer Farben in ihren Herbst-
Kollektio nen einsetzen. Der Report
stellt die zehn wichtigsten Farben
der Mode im Herbst 2012 vor. De -
signer-Skizzen, Zitate und Porträts
runden den Re port ab, der zum kos -
tenlosen Down load zur Verfügung
steht. 
V www.pantone.com/fall2012

M-Real soll in Zukunft Metsä Board Corporation heissen. Der neue Name
steht für ein Unter nehmen, das seinen Schwerpunkt auf die Herstellung
hochwertiger, umweltverträglicher Kartonproduk te legt. Die Wörter Metsä
Board setzen sich zusammen aus Metsä, dem finnischen Wort für Wald, und
aus Board, dem englischen Wort für Karton. Ein Elchkopf aus gefalteten Kar-
ton-Elementen symbolisiert als Be woh ner des skandinavischen Waldes den
Metsä und das daraus entstehende
Material. Bei genauem Hinsehen ist
das Geweih des Elchs der Wald
selbst. Das frische Grün des Logos
soll die Verbindung zum Wald unter-
malen und steht zugleich für Erneue -
rung. Das neue Erscheinungsbild des
Unternehmens ist bereits auf der In -
ternetseite des Konzerns umgesetzt.  
V www.metsaboard.com

Die Heidelberger Bogenoffsetdruck -
maschine Speedmaster CX 102 hat
die Erwartungen übertroffen. Nun
ging das 1.000. Druckwerk an die
Druckerei Löhnert in Markranstädt
bei Leipzig. Die Speedmaster CX
102 wurde von der Heidelberg auf
der Fachmesse Ipex 2010 vorge -
stellt und ist seither er folgreich im
Werbe- und Verpa ckungs druck.
Löhnert Druck wurde 1990 gegrün -
det und hat seither seine Mitarbei -
terzahl verzehnfacht. Heute pro du -
zieren 20 Mitarbeiter in der Drucke -
rei, die sich konsequent als Dienst -
leister im Format 70 x 100 cm posi -
tioniert hat. 

Breite Palette an Systemen
MÜLLER MARTINI UND SITMA
BESIEGELN PARTNERSCHAFT 
Wie das Einsteck- ist auch das Ein -
zelfoliergeschäft weltweit wach -
send. Folien bieten einen hohen
Transportschutz und sorgen dafür,
dass ein Printprodukt mitsamt Bei -
lagen, Gadgets und Wertbons kom -
pakt und in einwandfreier Qualität
beim Leser ankommt. Zudem haben
Folien im Vergleich zu Papierum -
man telungen erwiesenermassen
einen Umweltbonus. Weil zudem
einzelne Länder für den Postver -

sand eine Folierung adressierter
Zeitschriften vorschreiben, investie -
ren immer mehr grafische Betriebe
in entsprechende Inline- und Off -
line-Anlagen hinter ihren Sammel -
heftern und Klebebindern.
Um ihren Kunden eine breite Palet -
te an Einsteck- und Einzelfolier-
Systemen sowie einen flächen de -
cken den Service zur Sicherstellung
einer hohen Verfügbarkeit der Ma -
schinen anbieten zu können, haben
der Schweizer Weiterverarbeitungs-
spezialist Müller Martini und das
italienische Unternehmen Sitma als
Marktführer im Bereich Verpa -
ckungs- und Versand-Systeme eine
Partnerschaft besiegelt. 
V www.mullermartini.com
V www.sitma.com

Von links: Lamberto Tassi (Präsident
Sitma S.p.A.), Aris Ballestrazzi (Präsi -
dent Sitma Machinery S.p.A.), Felix
Stirnimann (Konzernleitung Müller
Martini) und Alois Hochstrasser (Di -
rektor Müller Martini Marketing AG)
unterzeichnen die Zusammenar-
beitsvereinbarung zwischen Müller
Martini und Sitma.

kompensierten die 330 Drucke rei en
in Deutschland und Österreich, die
den Klimarechner der Druck- und
Me  dien-Verbände einsetzen. Dies
sei eine Steigerung um 200% ge -
gen über dem Vorjahr, teilte der
bvdm mit. Welche Mengen an CO2
durch nachhaltige Massnahmen von
Druckereien re duziert (statt kom-
pensiert) wurden, ist nicht bekannt.
Dazu gibt es offensichtlich kein Zah-
lenmaterial. Schade.

‹Druckmarkt› hat
gemeinsam mit dem
Media-Mun do-Beirat
ein Sonderheft zum
Thema ‹Nachhaltige
Me dienproduktion›
erarbeitet, das in
den nächsten Tagen

erscheint. Es ist vor allem ein Leit -
faden für Agenturen und Drucke -
reien, die sich mit dem Thema Nach -
haltigkeit näher befas sen wollen.
Eine Leseprobe finden Sie auf Seite
12 dieser Ausgabe. 
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